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Haselbachfall, Gurtweil

Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Waldshut

Gemeinde: Waldshut-Tiengen
Gemarkung: Gurtweil

TK25-Nr.: 8315 Waldshut-Tiengen
R/H-Werte: 3443430 / 5279460
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Beschreibung:
Nördlich von Gurtweil stürzt der Haselbach bei seinem Eintritt in das Schlüchttal über eine ca. 7 m hohe Stufe aus

metatektischem Paragneis vom Typ Laufenburg in einen ausgewaschenen Kessel. Im oberen Bereich zeigt ein

besonders schön ausgebildetes Strudelloch die lagige Textur des Gesteins. An der südlichen Talseite mündet

oberhalb des Wasserfalls ein aus dem südlich anschließenden Muschelkalk kommender Bach, der kleine

Kalktuffabsätze geschaffen und dort auch die Gerölle des Haselbachs konglomeratartig verbacken hat.
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